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Zusammenfassung
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 Die Geschlechterverteilung zeigt, dass nach wie vor fast zwei Drittel der Beschäftigten in der 
Branche Männer sind. Daher gilt es bei der Gewinnung von Nachwuchskräften gezielt auch Frauen 
anzusprechen. So steigen mittelfristig die Chancen, bei entsprechender Förderung, auch die 
Geschlechterverteilung in den Verantwortungspositionen ausgewogener zu gestalten.

 Über zwei Drittel der Beschäftigten arbeiten in Bereichen, die unmittelbar von der Auftragslage 
abhängen, nämlich Produktion, Logistik und Lagerarbeit. Dieser über die Zeit hinweg konstante 
Wert unterstreicht den hohen Bedarf der Unternehmen an Flexibilität, um Nachfrageschwankungen 
begegnen zu können.

 Die Mehrheit der Beschäftigten ist in Vollzeit, unbefristet und sozialversicherungspflichtig 
tätig. Die Branche weist konstante Werte bei Befristungen, Teilzeit und geringfügiger 
Beschäftigung auf. Dies spricht für den maßvollen Umgang und gelungenen Einsatz flexibler 
Beschäftigungsformen.



Zusammenfassung
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 Eine der größten Herausforderungen der Branche ist die hohe Zahl der unbesetzten 
Ausbildungsstellen. Hier fehlen vor allem Bewerber/innen für technische Berufe, wie 
Elektroniker/in. Aber auch bei den ernährungstypischen Berufen wie der Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik sind Stellen unbesetzt. 

 Die Unternehmen der Branche investieren bereits viel in die Weiterbildung ihrer Fachkräfte. Mit rund 
630 Euro pro weitergebildetem Beschäftigten übernehmen sie Verantwortung für die 
Beschäftigungsfähigkeit ihrer Mitarbeiter und tragen so zur Mitarbeiterbindung bei.

 Insgesamt ist die Beschäftigungserwartung für 2019 positiv. Die Hälfte der Unternehmen 
erwartet kaum Veränderungen bei der Beschäftigtenzahl. Ein Drittel ist überzeugt, dieses Jahr mehr 
Fachkräfte als im Vorjahr zu benötigen. 



Belegschaftsstruktur
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Fachkräftebedarf – Top 5
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Frauen in Verantwortungspositionen
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Ausbildungssituation
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Ausbildungssituation
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Weiterbildung
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Beschäftigungsformen
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Teilzeit
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Beschäftigungsformen
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 Saisonbeschäftigung: 2%
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T e i l n a h m e :  A l l e  M i t g l i e d s v e r b ä n d e  d e r  A r b e i t g e b e r v e r e i n i g u n g  
N a h r u n g  u n d  G e n u s s  u n d  i h r e  U n t e r n e h m e n ,  d i e  i n s g e s a m t  k n a p p  6 3 %  
d e r  t a r i f g e b u n d e n e n  B e s c h ä f t i g t e n  d e r  B r a n c h e  r e p r ä s e n t i e r e n  
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Über das 
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